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Europaangelegenheit 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen 

Beteiligung am Konsultationsverfahren der Europäischen Union; 
Umwelt 
Schutz der Meeresumwelt - Überprüfung der EU-Vorschriften 
22.07.2021 - 21.10.2021 
 

Verfahren gemäß § 83d BayLTGeschO 

1. Der Ausschuss hat in seiner 44. Sitzung am 28. September 2021 im Wege der 
Vorprüfung e inst immig beschlossen, dass eine Beteiligung des Landtags am 
Konsultationsverfahren der Europäischen Union erforderlich ist. 

2. Der Ausschuss hat beschlossen, das Konsultationsverfahren zur federführenden 
Beratung an den Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz zu überweisen 
(§ 83d Abs. 1 BayLTGeschO). 

Begründung: 

Nach dem Ergebnis der Vorprüfung ist die Konsultation landespolitisch von Bedeutung 
und Interessen des Landes sind berührt. 

Die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie beinhaltet einen Ordnungsrahmen für die not-
wendigen Maßnahmen der EU-Mitgliedstaaten, um einen „guten Zustand der Mee-
resumwelt“ in allen europäischen Meeren zu erreichen. Von großer Bedeutung ist es 
dabei auch, dass alle Anrainerstaaten die Gefahren von Schäden in den Zuflüssen zu 
den Meeren minimieren und den Zustand dieser Gewässer positiv beeinflussen. Bay-
ern ist insoweit für die Einträge über die Donau und die bayerischen Binnenflüsse, wie 
z. B. den Main, zuständig. 

https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/have-your-say/initiatives/12898-Schutz-der-Meeresumwelt-Uberprufung-der-EU-Vorschriften/public-consultation_de
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2008:164:0019:0040:DE:PDF
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Europaangelegenheit des Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
Drs. 18/18077 

Konsultationsverfahren der Europäischen Union; 
Umwelt 
Schutz der Meeresumwelt - Überprüfung der EU-Vorschriften 
22.07.2021 - 21.10.2021 
 

I. Beschlussempfehlung: 

Der Bayerische Landtag gibt im Konsultationsverfahren folgende Stellungnahme 
ab: 

Die EU verabschiedete 2008 die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie (MSRL), um 
die Meeresökosysteme in einem gesunden, produktiven und widerstandsfähigen 
Zustand zu erhalten und gleichzeitig eine nachhaltigere Nutzung der Meeresres-
sourcen sicherzustellen. 

 

Gemäß der MSRL sollten die Mitgliedstaaten nationale Meeresstrategien entwi-
ckeln, um bis 2020 einen „guten Umweltzustand“ ihrer Meeresgewässer zu errei-
chen oder diesen dort, wo er bereits hergestellt wurde, zu erhalten. Zu den quali-
tativen Deskriptoren zur Festlegung des guten Umweltzustands gehören u. a.: 

• Meere ohne Beeinträchtigung durch anthropogene Eutrophierung 

• Meere ohne Verschmutzung durch Schadstoffe 

 

Viele Probleme, die die Fluss- und Meeresumwelt betreffen, entstehen an Land. 
Aufgrund der Eutrophierung, der natürlichen Bedingungen und der Auswirkungen 
des Klimawandels werden in der Ostsee und im Schwarzen Meer weit verbreitete 
sauerstoffarme Gebiete beobachtet. 

 

Die MSRL und die Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) zielen auf ein ähnliches 

Spektrum von Belastungen und Treibern (menschliche Nutzung und Tätigkeiten) 
ab und verfolgen viele Maßnahmen gemeinsam. Die Bewirtschaftungspläne nach 
WRRL richten sich in den Flussgebietseinheiten zum Schutz der Meeresgewässer 
an dem Ziel aus, dass für die in die Nordsee mündenden Flüsse ein Jahresmittel-
wert von Gesamt-Stickstoff von 2.8 mg/ l nicht überschritten wird. Für Flüsse, die 
in die Ostsee münden, gilt ein Wert von 2.6 mg/l Gesamt-Stickstoff. 

 

Mit der Überprüfung soll nun untersucht werden, was mit der MSRL bisher erreicht 
wurde. Bayern ist mitverantwortlich für Einträge seiner Flüsse in Nordsee, Ostsee 
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und das Schwarze Meer. Vor diesem Hintergrund begrüßt der Bayerische Landtag 
die Evaluation der EU-Vorschriften ausdrücklich. 

Berichterstatter: Christian Hierneis 
Mitberichterstatter: Dr. Martin Huber 

II. Bericht: 

1. Der EU-Konsultation gemäß § 83d BayLTGeschO wurde dem Ausschuss für 
Umwelt und Verbraucherschutz federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen hat das 
Konsultationsverfahren endberaten. 

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat das Konsultationsver-
fahren in seiner 49. Sitzung am 21.10.2021 beraten und e inst immig be-
schlossen, die Federführung zu übernehmen (§83d Abs. 2 BayLTGeschO) 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat das Konsultationsver-
fahren in seiner 51. Sitzung am 25. November 2021 federführend beraten und 
e i n s t im m i g  zu der in I. enthaltenen Beschlussempfehlung Zustimmung 
empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat das Konsultationsverfahren in seiner 48. Sitzung am 30. No-
vember 2021 endberaten und e i n s t im m i g  empfohlen, der Beschlussemp-
fehlung des federführenden Ausschusses zuzustimmen mit der Maßgabe, 
dass folgender Satz angefügt wird: „Der Beschluss des Bayerischen Landtags 
wird unmittelbar an die Europäische Kommission, das Europäische Parlament, 
den Ausschuss der Regionen und den Deutschen Bundestag übermittelt.“ 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Konsultationsverfahren der Europäischen Union; 

Umwelt 
Schutz der Meeresumwelt – Überprüfung der EU-Vorschriften 
22.07.2021 - 21.10.2021 

Drs. 18/18077, 18/19287 

Der Bayerische Landtag gibt im Konsultationsverfahren folgende Stellungnahme ab: 

Die EU verabschiedete 2008 die Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie (MSRL), um die 
Meeresökosysteme in einem gesunden, produktiven und widerstandsfähigen Zustand 
zu erhalten und gleichzeitig eine nachhaltigere Nutzung der Meeresressourcen sicher-
zustellen. 

Gemäß der MSRL sollten die Mitgliedstaaten nationale Meeresstrategien entwickeln, 
um bis 2020 einen „guten Umweltzustand“ ihrer Meeresgewässer zu erreichen oder 
diesen dort, wo er bereits hergestellt wurde, zu erhalten. Zu den qualitativen Deskripto-
ren zur Festlegung des guten Umweltzustands gehören u. a.: 

• Meere ohne Beeinträchtigung durch anthropogene Eutrophierung 

• Meere ohne Verschmutzung durch Schadstoffe 

Viele Probleme, die die Fluss- und Meeresumwelt betreffen, entstehen an Land. Auf-
grund der Eutrophierung, der natürlichen Bedingungen und der Auswirkungen des Kli-
mawandels werden in der Ostsee und im Schwarzen Meer weit verbreitete sauerstoff-
arme Gebiete beobachtet. 

Die MSRL und die Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) zielen auf ein ähnliches Spektrum 
von Belastungen und Treibern (menschliche Nutzung und Tätigkeiten) ab und verfolgen 
viele Maßnahmen gemeinsam. Die Bewirtschaftungspläne nach WRRL richten sich in 
den Flussgebietseinheiten zum Schutz der Meeresgewässer an dem Ziel aus, dass für 
die in die Nordsee mündenden Flüsse ein Jahresmittelwert von Gesamt-Stickstoff von 
2.8 mg/ l nicht überschritten wird. Für Flüsse, die in die Ostsee münden, gilt ein Wert 
von 2.6 mg/l Gesamt-Stickstoff. 

Mit der Überprüfung soll nun untersucht werden, was mit der MSRL bisher erreicht 
wurde. Bayern ist mitverantwortlich für Einträge seiner Flüsse in Nordsee, Ostsee und 
das Schwarze Meer. Vor diesem Hintergrund begrüßt der Bayerische Landtag die Eva-
luation der EU-Vorschriften ausdrücklich. 
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Der Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die Europäische Kom-
mission, das Europäische Parlament, den Ausschuss der Regionen und den Deutschen 
Bundestag übermittelt. 

Die Präsidentin  

Ilse Aigner 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen, auch die AfD-Fraktion. Gegen-

stimmen? – Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Das ist der Abgeordnete Plenk 

(fraktionslos). Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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